
KOOPERATIONSPARTNER

Viele Kooperationspartner haben zur
Ausstellung und ihrem vielfältigen
Rahmenprogramm beigetragen.

Stadtverwaltung Kirchheim unter Teck
Lokale Agenda 21, Kirchheim u. Teck
Evangelische Kirchengemeinde
Katholische Kirchengemeinde
Landfrauenverband
Familienbildungsstätte
Volkshochschule
Evangelisches Bildungswerk
Katholische Erwachsenenbildung
BUND
Kinobetriebe Frech
Bäckerei Scholderbeck

Unserer Dank geht an:

ZUKUNFT SCHAFFEN

Noch nie war es so offensichtlich wie
heute, dass wir uns gemeinsam
für die Zukunft einsetzen müssen.
Durch unser tägliches Handeln, so wie
wir uns selbst, mit den Mitmenschen
und Natur umgehen, nehmen wir direkt
Einfluss auf die nachfolgenden
Generationen.
Seit 1998 ist auch in Kirchheim unter
Teck die Lokale Agenda 21 eine
beschlossene Sache. Stadtverwaltung,
Agenda 21 Gruppen, Vereine,
Gruppierungen und immer mehr Unter-
nehmen setzen sich für ökologisch
verträgliches, wirtschaftlich erfolg-
reiches und sozial gerechtes Leben ein.
Unsere Welt braucht Visionen und
Akteure, damit sie auch noch morgen
und übermorgen für unsere Kinder,
unsere Enkel und alle zukünftigen
Generationen die Lebensgrundlage
bieten kann. Wir alle haben die Ver-
antwortung und Chance, die Zukunft
mit zu gestalten.

Jede Idee, jede Mitarbeit hilft, die Her-
ausforderung des 21. Jahrhunderts zu schaffen.

Stadtverwaltung Kirchheim unter Teck
Agendabüro
Ines Christmann-Jacoby
Alleenstraße 3, 73230 Kirchheim u.T.
Tel.:  0 70 21 502 - 444
E-Mail:  agenda@kirchheim-teck.de

PROJEKT - IDEEN ANMELDEN

AUSSTELLUNG

HUNGER,  GLOBALISIERUNG
UND LANDWIRTSCHAFT
27. FEBRUAR - 9. MÄRZ 2012

RATHAUS, KIRCHHEIM UNTER TECK

Dettinger Straße 54
Telefon:  0 70 21 - 509 797
www.weltladen-kirchheim.de

VERANSTALTER

Initiative
Kirchheim unter Teck

FAIRTRADE TOWN

AGENDAGRUPPE

INITIATIVE FAIRETRADE TOWN / EINE WELT VEREIN E.V.



ABGEERNTET
WER ERNÄHRT DIE WELT?

Sind Gentechnik und moderne land-
wirtschaftliche Maschinen ein Rezept
gegen den Hunger?

Warum macht Biosprit Hunger und wie
kommen die Hähnchen des Todes von
Europa nach Afrika?

Die Ausstellung „abgeerntet“ des
INKOTA-netzwerks bietet einen Wechsel
zwischen Informationstafeln mit Bildern
und interaktiven Lernelementen, an
denen Interessierte auf spielerische
Weise ihr Wissen zum Thema Globale
Landwirtschaft vertiefen können. Die in
den fünf Entdeckungspfaden behandelten
Themenfelder sind Gentechnik, Zugang
zu Ressourcen, Kleinbauern, Fairer
Handel und Agrokraftstoffe.

MO, 27. FEBRUAR,  18 UHR
ERÖFFNUNGSPROGRAMM
Rathaus Foyer, Kirchheim unter Teck

GRUSSWORT

VORTRAG
WELTERNÄHRUNG-
HERAUSFORDERUNG UND
POLITISCHE KONSEQUENZEN

Bürgermeister Günter Riemer

Prof. Dr. Franz Heidhues
Professor für Entwicklungstheorie
und ländliche Entwicklungspolitik,
Universität Hohenheim

SA, 25. FEBRUAR,  9 UHR

Haus der Vereine, Stuttgarter Str. 155
Dr. Beate Armaen,
Bildungsreferentin im Landfrauen-
verband Württemberg - Baden
Quiz zur „nachhaltigen Ernährung“

MI, 29. FEBRUAR,  15 UHR

DI, 04. MÄRZ,  18.30 UHR

Stadtbücherei, Max-Eyth-Straße 16
„Wenn der Löwe brüllt“

Ev. Johanneskirche,
Lindorfer Straße 3, Ötlingen

FRAUENFRÜHSTÜCK BEI DEN
LANDFRAUEN

VORLESESTUNDE FÜR
VOR- UND GRUNDSCHÜLER

ÖKUMENISCHER
GOTTESDIENST

BEGLEITPROGRAMM

DI, 6. MÄRZ,  19.30 UHR

Stiftssaal der Familienbildungsstätte,
Vogthaus Widerholtstraße 4
Andreas Gruel (Bioland)
Carolin Callenius (Brot für die Welt)
Dr. Clemens Dirscherl (Ev. Bauernwerk)
Vertreter/in (Kreisbauernverband)

Wer ernährt zukünftig die Menschen, die
in den südlichen Entwicklungsländer
unterernährt sind und hungern und welch
Bedeutung hat dabei das Menschenrecht
auf Nahrung? Wer ernährt zukünftig uns
in den Industrienationen so, dass wir
selbst keinen Schaden nehmen und wir
anderen Menschen und der Natur nicht
schaden?

PODIUMSDISKUSSION
„WER ERNÄHRT DIE WELT“

FÜHRUNGEN

FILM „GOOD FOOD; BAD FOOD“

für Gruppen und Schulklassen
Hans-Werner Schwarz
E-Mail: hwum.schwarz@t-online.de
oder
Weltladen Kirchheim
Dettinger Straße 54
Telefon:  0 70 21 - 509 797
www.weltladen-kirchheim.de

Kinobetriebe Frech, Tyroler Kino,
Postplatz 9

HINWEISE
RUND UM DIE AUSSTELLUNG(EN)


